
Ainls -Vlatt der Zladt Merbaden
«i»d amtliches Prrhlikatiorrsorgander Gemeiavcn : Schierster«, Sonneuberg, Rambach. Naurod » Arauenstei», Wambach«. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Rr. 84. Samstag , den 8,. April 19ü

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan über die Abände-
runa von Straßen im Distrikte Weinreb hat
Die Zustimmung der Ortspolizeibehörde er¬
halten und wird nunmehr m Rathaus,
^ Obergeschoß. Zimmer Nr . 88a rnnerhalb
der Dienststunden zu zedermanns Ernßcht

^^ Dies ^wird gemäß 8 7 des Fluchtlinien-
Gesetzes vom 2. Juli 1878 mit dem Bemerken
hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendun¬
gen gegen den Plan innerhalb einer vrer-
wöchigen, am 8. April ds. Js . beginnenden
und mit Ablauf des 1. Mai ds . Js . endlgen-
den Ausschlußfrist beim Magistrat schrrstlich
anzubringen sind.

Wiesbaden , den 29. Marz 1911.
88152 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Für die Projekt. Straße , welche in Verlänge¬

rung der Kreutzerstraße von der Liebigstratze bis
zur Jdsteiner Straße verläuft, ist der Name

Robert-Koch-S trabe
gewählt worden. .

Ferner wurde die proiekt. Stratze, welche
gegenüber der Cavetstraße von der Jdsteiner
Straße nach Nordosten »ur Projekt. Bahnholz¬
straße führt und dort am Rcttungsbause ein¬
mündet.

Brabmsstratze
benannt.

Diese Straßennamen sind endgültig reitge¬
setzt. wenn nicht binnen 14 Tagen von den Be¬
teiligten Einwand erhoben wird.

Wiesbaden, den 5. April 1911.
28298 _ Der Magistrat

Nur die mit dem vorgeschriebenen « nd
ausgefüllten Berdingungsformular eingc-
rcichten Angebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 6. April 1911. 28294

Städtisches Sochbauamt.
Verdingung.

Die schmiedeeisernen Kellerlichtschachtroste für
den Neubau der Volksschule an der Lorcherstratze
II. Teil (Los I u. II) sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstrabe 19 Zimmer
Nr. 9 eingeseben, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Ausschrift ,,H. A. 6
Los . . ." versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 15. April 1911. vorm. 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund aus-
gefiilltcn Verdingungsformular cingereichtenAn¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 39 Tage.
* Wiesbaden, den 7. Avril 1911.
28294 Städtisches Hochbauamt.

Bekanntmachung
Au die Einlösung der Holzabsuhrscheine

wird mit dem Bemerken erinnert , daß sämt¬
liche Waldungen vom 29. April d- Js . sür
die Abfuhr des Holzes gesperrt werde»

Wiesbaden , den 7. April 1911.
28169 Der Magistrat-

Bekanntmachung.
Samstag , den 8. April d. Js ., nachmittags,

soll im Distrikt „Hebenkies ", das nachfolgend
bezeichnet«: Gehölz öffentlich meistbietend
versteigert werde« :

1. 2 Eichenstämme von 9.89 bis 9.89 Meter
Durchmesser,

2. 8 Raummeter Eichenholz,
3. 89 Eichen-Wclle« .
Zusammenkunft nachmittags 4 Uhr Unter

den Eichen vor der Restauration von Ritter,

Bekanntmachung.
Für einen unter GeneralvormundschaUstehen¬

den vermögenslosen Knaben, der das Schlosser¬
nder Schreinerbandwerkerlernen will , wird ein
geeigneter Lehrmeister gesucht.

Meldungen unter Angabe der Bedingungen
werden vormittags zwischen 8—1 Uhr, im Rat¬
haus. Zimmer Nr. 1t , entgegengenommcn.

Wiesbaden, den 5. Avril 1911.
Der Generaloormund:

K a u f f m a n n.
28171 Magistrats-Obersekrctär.

Die Preise der Lebensmittel und der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse zu

* Wiesbaden
waren nach den Ermittelungen des Mziseamtes vom
31. März bis einschließlich6, April 1911 folgende:

Lattich-Salat 1 kg
Fclv-Salat. 1 kg
Kresse. 1 kg
Artischocke. 1 St.
Rhabarber. 1 kg
Eßäpfel 1 kg
Kochäpfcl . 1 kg
Eßbirnen . 1 kg
Kochbirnen. 1 kg
Apfelsinen . 1 St,
Zitronen 1 St.
Melonen 1 kg
Ananas 1 kg
Kokosnüsse. 1 St.
Feigen 1 kg
Datteln 1 kg
Kastanien . 1 kg
WalnüKe . 1 kg
Haselnüsse. 1 kg

ischc
Aal. lebend 1 kg
Hecht, lebend 1 kg

Wiesbaden , den 6.
28179

April 1911.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung von Dienstmützen (unverbind¬

lich 129 Stückj soll für das Geschäftsjahr 1911
vergeben werden. Angebote sind mit entsprechen¬
der Aufschrift versehen bis zum 19. ds. Mts.«
mittags 12 Uhr, auf Zimmer Nr. 14 des Verwal¬
tungsgebäudes, Marktstraße 16. einzureichen. Da¬
selbst können auch Muster von Mützen und die
der Lieferung zu Grunde liegenden Bestim¬
mungen eingesehen werden.

Wiesbaden, den 8. Avril 1911. 28299
Stadt . Wasser- und Lichtwerk«

Abt. IV. Stadtbetrieb für Waller und Gas.
Verdingung.

Die Lieferung von 12 Badewannen sVcr-
uickelnng und Emaillierung ) für den Neu
bau des Allgemeinen Franenpavillons der
städtischen Krankcnhauserweiterungsbauten
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Bormittagsdienststunden
im Verwaltungsgebäude Friedrichstratze 19
Zimmer Nr . 9 eingeseben , die Angebotsun
terlagen einschließlich Zeichnungen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie
Einsendung von 59 Pfg . bezogen werden-

Verschlossene und mit der Aufschrift „ P
A. 5" versehene Angebote sind spätestens Ins
Freitag , de« 21. April d. 1911. vorm . 19 Uhr,
hierher einzureich'en.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt tu
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

F o u r a g e.

Hafer . 100 kg
Stroh • 100 kg
Heu . . . 100 kg

Bik tua lien
Eßbutter l . 1 kg
Kochbutter. . 1 ke
Trinkcicr . 1 St,
Frische Eier 1 St.
Kalk-Eier . 1 St.
Handkäse . 100 St.
Fabrikkäse. 100 St.
Eßkartoffeln . 100 kg
Eßkartoffeln 4 , 1 kg
Zwiebeln . 50 „
Zwiebeln . .. , 1 „
Knoblauch. * 1
Erdkohlrabi 1 „
Rote Rüben * 1 .
Wcißc Rüben . . 1 »
Gelbe Rüben . . 1 „
Radieschen. . . 1 ©6b.
Suppenipurgel . . 1 kg
Schwarzwurzel . . 1 „
Mcerre tich . . 1 St.
Petersilie . . . 1 kg
Lauch. . . « 1 St-
Sellerie . » . 1 „
Treibgurken » « 1 kg
Weißkraut. . . 1 St,
Tomaten . . . 1 kg
Rotkraut . . . 1 St.
Wirsing . . * 1 St.
Blumenkohl(hiesiger) . 1 St.

(ausländ.) . . 1 St.
Rosenkohl . . * 1 kg
Grün-Kohl. . . 1 kg
Römisch-Kohl . . 1 kg
Kopf-Salat . . . 1 St.
E divien . . . 1 St . -
Spinat . . . 1 kg — 50
Sauerampfer . . 1 kg 140

N. Pr.
M. Pf.

15 59
4 60
6 00

280
2 50

- 08
-07

5 —
3 —
8 50

-15
8 25

-20
— 40
-14
-18
— 16
— 22
— 4

-70
—15
110

— 3
-10
-70
— 30

120
— 40
— 15

— 80
-80
-20

Pr,
M. Pf.

16 80
5 20
7 60

300
2 60

— 09
— 08

7 —
4 —
9 50

— 18
8 75

-22
—50
— 20
— 20
— 20
— 26
— 5

— 75
—30
130

— 4
— 13
-80
— 40

150
— 5o
— 25

—85
—85
-32

Karpfen, lebend
Sckleicn, lebend
Barsche, lebend
Bachforellen lebend
Backfische, lebend
Hummer, lebend
Krebse, lebend .
Schellfische .
Bratichellfische .
Kabeljau .
KabeljauiStockfisch gewäss,
Salm.
Seehecht
Zander
Lackisiorcllen
Scewcißlinge(Merlans)
Blausclchcn. .
Heilbutt
Steinbutt .
Schollen
Seezunge .
Rotzunge(Limandcs)
Grüner Hering .
Hering, gesalzen.

Gcfl

89
1 —

— 90
— 50
— 40
— 40
— 30
— 40
-36
— 5
— 4

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 St.

ügel und W i
(Ladenpreise)

. 0,5 kg
. 1 ~

- 16 — 18

—55
160

Gans.
Gans . . . . 1 St.
Truthahn . » . 1 St.
Truthuhn . . 1 St.
Ente , . . . 1 St.
Hahn . . . . 1 St.
Huhn . . . 1 St.
Masthuhn . . . 1 St.
Perl uh» . . . 1 St.
Kapaunen . . . 1 St,
Lauben . . . 1 St,

asclhnhner . . 1 St.
irkhühner. . . 1 St.

Schneehühner , . 1 St.
Fasane» . . . 1 St.
Wildenten . 1 St.
Schnepfen . . . 1 St.
Hasen. . . . 1 St.
Reh-Rücken. . . 1 kg
Re -Keule . . . 1 kg
Reh-Borderblätter . 1 kg
Wildragout . . 1 kg

Fleisch.
Ochsenfleischv, d Keule
Ochsenfl sich, Bauchfleisch
Kuh- oü Rindfleisch .
Schweinefleisch.
Kalbfleisch.
Hammelfleisch
Schaffleisch. .
Dörrfleisch. . . 1
Solperfleisch . . 1

(Ladenpreise)
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

Schinkcnroh imKnoch. 1
Schinken geräuch fim Ganz. 1
Schinken gekocht(Ausschu.) 1
Speck geräuchert. . 1
Schweineschmalz. , . 1
Niercnsett . . . 1
Scbwaricnmagcn frisch 1
Schwarwnmagen gcräuch,
Bratwurst .
FIcischwurst
Leber- u, Blutwurst frisch
Lebcr-u.Blutwurst geräuch,

kg
kg
kg
kg

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

80
120
1 -

-70
— 50
-50
— 36
-60
- 40
- 8
— 5

Getreide , Mehl und Brot rc.
Großhandelspreise,

— 36 - 50

3 20
2 60
2 -
3 —
160
9 —

,— 40
9-

—80
-40
-70
. - 56
3-

- 80
320
4 —

- 60

160
5 -

-80
3 50
180

— 60
- 5

ld.

n -
10-
7-
4 —
170
250
6 —
3 50
2 50

— 80
170
2_
140
3-
280
4 —

10  —
7-
150

— 90

Weizen
Roggen
Gerste
Erbsen zum Kochen
Speisebohnen
Linsen
Weizenmehl Nr. 0
Weizenmehl Nr. I
Weizenmehl Nr. Il
Noggenmchl Nr. 0
Roggenmehl Nr. l

100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg
. 100 kg

Ladenpreise.
1 kg

172
150
130
160
1 80
160
110
190
180
2 20
240
4 —
2 -
180
1 -
2 -
2 -0
180
180

— 96
120

3 60
3 20
2 40
3 60
2 -

10  —
-60
10 -

120
— 70
1 —

-70
6 -
160

3 60
5 60
1 —

240
6 —
1GO
4 50
2 -

-80
-15

12  -
8 -
4 80
190
2 80
7 -
380
3—

— 85
190
3 —
160
4 —
3 —
4 50

12  —
8 —
2 —
110

192
160
140
2 -
2 20
2 -
120
210
2 —
240
3 —
480
2 20
2 —
1 20
2 20
240
2 —
2 -
140
1 60

Erbsen zum Kochen
Spciscbohncn
Linsen
Weizenmehlz, Spcisebereit.
Noagenmchlz, Spcisebereit.
Gcrstcngraupc
Gerstengrütze
Buchweizengrütze
Hafergrütze.
Haferflocken.
Java-Reis mitti
Java?Kaffce mitti. rohtwa-Kafsec mi.il gelb gcbr,peiscsalz .
Schwarzbrot >Langbr)
Schwarzbrot (Langbr,)
Schwär brot(Runübr.)
Schwarzbrot(Rundbr.)
Weißbrot, 1 Wasscrwcck
Weißbrot, 1 Milchbrot

Wiesbaden,  6 . April 1911
Stadt,

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

0,5 kg
1 Laib

0,5 kg
1 Laib

2050
1550
13 50
36-
30 —
20  —
31 -
29 —
28 —
64-
2250

— 38
— 40
— 25
— 36
-32
-40
-40
—60
— 50
—52
-40
220
240

-20
— 16
— 44
— 16
-44
— 3

2150
16 59
17 —
40-
36 —
30 —
32 —
30-
29 —
25 —
23-

— 56
— 48
— 48
— 44
— 38
— 60
- 60
— 72
-68
— 60
-80
3 20
380

— 24
— 18
-50
-18
-50

— 3 — 3
28300

Akzise-Amt.

Amtliche Bekanntmachungen
der Nachbarorte.

Betau «,maamng.
Die Gewerbesteuerrolle des Gemeinde¬

bezirks Rambach für das Veranlagungsjahr
1911 liegt von Montag , de« 19. April d. Js.
ab, während einer Woche auf dem Geschäfts¬
zimmer der hiesigen Bürgermeisterei öffent¬
lich aus.

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen , daß
nur Steuerpflichtigen des Veranlagungsbe-
zirks Einsicht in die Rolle gestattet rst.

Rambach, den 6. April 1911.
Der Bürgermeister:

28303 M o r a s ch.
Betrifft : die össeutlichc Jmpsung für 1911.

Die diesjährige Impfung für die im Ge¬
meindebezirk Sonnenberg wohnhaften Jmpf-
pflichtigen findet statt j

am 5. Mai 1911, '
und zwar für die Erstimpslinge» das sind die
in 1910 geborenen Kinder und die Kinder
aus früheren Jahren , die entweder noch gar
nicht oder nicht mit Erfolg geimpft worden
sind, um 2 Uhr nachmittags: für die Wieder-
impflinge , das sind die 1899 geborenen Schul¬
kinder und die 1897 und 1898 geborenen Kin¬
der, die entweder noch gar nicht oder nicht
mit Erfolg geimpft worden sind, um Uhr
nachmittags.

Jmpslokal ist der Sitzungssaal im Rat-
Hans. 1

Die Nachschau findet statt am 12. Mai
1911 und zwar für die Erstimpflinge um
2 Uhr und sür die Wiederimpslinge um 8 Uhr
nachmittags im Rathaussaal.

Eltern , Pflegeeltern und Vormünder
werden darauf hingewiesen , daß sie dieser
Aufforderung zur Impfung und Nachschau
ihrer Kinder und Pflegebefohlenen nachzu-
kommen haben, sofern sie nicht durch Vorlage
eines Impfscheines oder ärztlichen Ältestes
den Nachweis zu führen vermögen , daß die
Impfung durch einen anderen Arzt , als den
Jmpfarzt , vollzogen worden ist, resp. daß ein
gesetzlicher Befreiungsgrund vorliegt . Bei
einem Fernbleiben aus anderen Gründen
sind die gesetzlichen Zwangsmatzregeln zu
gewärtigen.

Sonnenberg , den 3. April 1911.
Die Polizeiverwaltnng:

Buchelt.
28301 Bürgermeister.

•Sß

wegen bevorstehender
baulicher Veränderung
und Umzug des Ladens

in

Herren-, Damen- und
Kinder-Schuhwaren
in den verschiedensten Ausführungen
nur solide Qualitäten , zu dei.
denkbar billijjsten Preisen.

Ich biete eine derartig günstige Kaufgelegenhe t dar , dass ein möglichst sofortiger Einkauf nur angelegentlichst empfohlen werden kann.
Verkauf nur gegen bar . Konfirmanden -Stlefel In grösster Auswahl . Hur so lange Vorrat reicht.

Wiesbaden,
Markts ! rosse
= Telephon 1894. —■

vertraut nur gegen »ar . — — — —

Schuhhaus Sandei, 22
19 * Günstige Gelegenheit für Wiederverkäufe !*. fieschäft -*vPriweip s f3 “ Vom Guten das Beste.
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